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Offener Brief: Stoppen Sie die Inter-tabac ASIA

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Ullrich Sierau,

die Westfalenhallen Dortmund GmbH organisiert die Inter-tabac ASIA-Messe, die am 27/28 
Februar auf Bali stattfindet. Die Messe fördert den Tabakhandel und -konsum, insbesondere in 
einkommensschwachen Ländern, wo es nahezu keinen Schutz für Jugendliche und 
Konsument_innen sowie nahezu keine Aufklärung über die Gefahren des Tabakkonsums gibt.

Als alleinige Gesellschafterin der Westfalenhallen Dortmund GmbH trägt die Stadt Dortmund 
Verantwortung dafür, dass in ihrem Namen ein Produkt beworben wird, das nach Angaben der 
Weltgesundheitsorganisation WHO jährlich 6 Millionen Menschen tötet.

Die Stadt Dortmund unterstützt die Tabakindustrie bei ihrem Bestreben, den Absatzmarkt in 
Indonesien zu erschließen, einem Land, in dem es nahezu keine durchsetzbare Regulierung des 
Tabakkonsums gibt. Kinder werden dort völlig schutzlos der Tabakindustrie ausgeliefert.

Tabakprodukte werden mit ausbeuterischer Kinderarbeit hergestellt, in Indonesien und anderen 
wichtigen Tabakanbauländern. In jeder Zigarette steckt ein Stück Kinderarbeit. Die Stadt Dortmund
schmückt sich mit dem Titel "Fairhandels-Stadt" und hat im Jahr 2009 beschlossen, Produkte aus 
ausbeuterischer Kinderarbeit aus ihren öffentlichen Beschaffungen auszuschließen. Und doch 
unterstützt die gleiche Stadt den Handel mit Tabak und unterstützt dadurch eine Industrie, die in 
großem Maß Profite aus Kinderarbeit zieht.

Wir sind eine Jugendorganisation, welche von Jugendlichen (im Alter von 12 – 27 Jahren) 
ehrenamtlich organisiert wird und dessen Zielgruppe ausschließlich andere Jugendliche sind. 
Unsere Hauptaufgabe ist die Präventionsarbeit gegen Alkohol, Nikotin und anderen Drogen.

Wir fordern Sie dringend auf:
 Stoppen Sie die Inter-tabac ASIA-Messe 2014.

 Stellen Sie sicher, dass die Westfalenhallen Dortmund GmbH in Zukunft keine 
Tabakmessen mehr in Indonesien oder irgendeinem anderen Land im Globalen Süden 
veranstaltet.

 Distanzieren Sie sich von der Tabakindustrie. Stellen Sie die Gesundheit der Bevölkerung 
über Profite, in Indonesien und Dortmund.

Mit freundlichen Grüßen,


